
Ordnungsbehördliche Verordnung über die Bestimmung der zusätzlichen Waren 
des Wochenmarktverkehrs auf den Krefelder Wochenmärkten 
vom 17.04.2012 
 
(Krefelder Amtsblatt Nr. 18 vom 03.05.2012, S. 221-222) 
 
Aufgrund des § 67 (2) der Gewerbeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 
01.01.1987 (BGBl. I, S. 425), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23.11.94 (BGBl. I,S. 
3475), des § 1 der Verordnung zur Übertragung von Ermächtigungen nach Titel IV der 
Gewerbeordnung vom 26.04.77 (Gesetz- und Verordnungsblatt NW, S. 170 -SGV NW 
7101), des § 1 der Verordnung über die zuständige Behörde nach § 67 (2) der 
Gewerbeordnung vom 06.05.77 (GV NW, S. 241 -SGV NW 7101) i. V. m. § 25 des 
Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden 
(Ordnungsbehördengesetz) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.05.80 (GV 
NW, S. 528 - SGV NW, S. 201) wird von der Stadt Krefeld als Ordnungsbehörde 
gemäß Beschluss des Rates der Stadt Krefeld vom 13.03.2012 folgende Verordnung 
erlassen: 
 
 
§ 1 
 
Auf den Wochenmärkten in der Stadt Krefeld dürfen außer den nach § 67 Abs. 1 der 
Gewerbeordnung zugelassenen und vorrangig zu berücksichtigenden Warenarten 
folgende Waren des täglichen Bedarfs angeboten und verkauft werden: 
 
a) Textilien (mit Ausnahme von Mänteln, Anzügen, Kostümen, Kleidern, Jacken, 
Auslegewaren und Teppichen) 
b) Kurzwaren (Knöpfe, Gummibänder, Nadeln, Garne und dergl.) 
c) Haushaltswaren (außer Elektrogeräte) 
d) Putz-, Wasch- und Pflegemittel 
e) Bürstenwaren 
f) Gärtnereiprodukte, Blumen sowie Kränze und Blumengebinde, die ganz oder 
teilweise aus künstlichem Material hergestellt sind. 
g) Taschen jeglicher Art 
h) Emaillewaren 
i) Glaswaren 
j) Holzwaren 
k) Keramik und Töpferwaren 
l) Korbwaren 
m) Kleinlederwaren 
n) Modeschmuck 
 
Uhren, Batterien, Ton- und Videoträger, Post- und Glückwunschkarten und dergl. werden nicht zugelassen. 
 
Stände mit den nach Ziffer a - n genannten Waren sollen nicht mehr als 30 % der gesamten Standfläche einneh-
men. 
 
§ 2 
 
Diese Verordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in Kraft. 
 


